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So möchte der kurze Abriß einer unter Ausnutzung archäologischer Ergebnisse
angestellten geographischen Betrachtung der Mayakultur dazu beitragen, das Problem
der Entstehung und des Verschwindens der älteren Epochen unvoreingenommener
zu betrachten, als es oft der von seinen erstaunlichen Funden beeindruckte Archäologe
zu entwickeln geneigt ist.

Herrn Dr. H. J. Tschopp in Riehen danke ich für die freundliche Überlassung des Flugbildes
aus dem Peten.

CONSIDfiRATIONS GEOGRAPHIQUES AU SUJET DE LA CULTURE DES MAYA

Apres des considerations generales sur la fixation temporaire de la culture des Maya de l'ancien
regime (qui s'est etendu sur la Zone de climat humide et chaud de la foret tropicale du Yucatän du Nord
et du Guatemala du Sud), l'auteur decrit la physiogeographie de la region dans ses rapports avec l'origine
et la disparition de la haute culture des Maya. Suit un examen du probleme de la densite des populations
au temps de l'ancien empire, qui n'est que possible par des estimations basees sur des recherches archeo-
logiques modernes. L'auteur conclut que cette densite n'etait pas essentiellement differente de celle
du Yucatän actuel (ca. 10 habitants au km2).

CONSIDERAZIONI GEOGRAFICHE SULLA CULTURA DEI MAYA

Dopo una considerazione generale, con particolari riferimenti alla parte dell'antico regno che si
estende nella regione della foresta di clima caldo-umido del Yucatän meridionale e del Guatemala
settentrionale, tendente a fissare nel tempo la eultura dei Maya, vengono esaminati gli elementi del-
l'ambiente fisico in rapporto al sorgere e al decadere di questa evoluta eultura. La trattazione del problema
inerente alla densitä della popolazione al tempo della eultura stessa e resa possibile soltanto da una cauta
interpretazione delle opere archeologiche moderna: vien concluso che la densitä della popolazione non
doveva differenziarsi essenzialmente da quella attuale della penisola del Yucatän.

DIE GEOGRAPHIE AN DER JAHRESVERSAMMLUNG
DER SCHWEIZERISCHEN

NATURFORSCHENDEN GESELLSCHAFT
3.-6. SEPTEMBER 1948 IN ST. GALLEN

Von Otmar Widmer

Die 128. Jahresversammlung wies in Anbetracht der internationalen naturwissenschaftlichen

Kongresse unmittelbar vorher und nachher einen verhältnismäßig guten
Besuch auf und nahm ihren programmgemäßen Verlauf; den Veranstaltungen der
Sektion «Geographie und Kartographie» wurde in jeder Hinsicht Anerkennung zuteil,
vor allem der wohlgelungenen geographischen Exkursion und der in Zusammenarbeit
mit dem Kantonalen Vermessungsamt arrangierten Kartenausstellung von Werken
der Eidgenössischen Landestopographie und der Firmen Orell Füßli, Zürich, und
Kümmerly & Frey, Bern. Vorträge und Ausstellung fanden im Neuen Museum statt.

Die Exkursion führte am 3. September, 11.50 Uhr, 18 Teilnehmer mit der Bahn
zunächst nach Lichtensteig im Toggenburg. Von der Thurbrücke aus bot sich ein
Überblick über das Toggenburg in seiner charakteristischen Ghederung in den obersten
alpinen Teil zwischen Alpstein und Churfirsten, den mittleren der dislozierten und den
unteren der ungestörten Molasse. Hier am zentralen Knotenpunkt blicken Burgruinen
von den bewaldeten Nagelfluhrippen zwischen den Mulden aus weichen Sandstein-
und Mergelschichten mit Wies- und Weideland auf das glazialgeformte Tal herab,
in dem auf einem Sporn sich das Städtchen Lichtensteig erhebt, in deutlichem Kontrast
zu dem ausgedehnten Industriedorf Wattwil auf der Alluvialebene des Flusses.
Nachmittags erfolgte bis zur Abfahrt nach Neßlau die Besichtigung des Heimatmuseums
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